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Liebe Pfarrgemeinde! 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Die Blätter verfärben sich, die Früchte reifen, die Ernte ist da! 
Das verbinden wir wohl alle mit dem Herbst. Wir kosten und 
genießen noch einmal das Licht und die Wärme der schwächer 
werdenden Sonne. In der Natur verlangsamt sich das Leben. 
 

Im Leben der Pfarrgemeinde ist es genau umgekehrt: Mit An-
fang September hat die Arbeit wieder voll begonnen. Vieles ist 
zu planen, zu organisieren und vorzubereiten. Die einzelnen 
Gruppen und Gremien beginnen wieder mit ihren Treffen und 
Besprechungen. Bei den Elternabenden erhalten die Eltern 

Informationen zur Vorbereitung auf Erstkommunion und Firmung. 
 

Es sind viele gefüllte Tage und Abende! Manchmal sicher zu gefüllt, für mich aber 
auch schöne Zeichen: Das Leben in unserer Pfarrgemeinde ist voll und berei-
chernd. Es ist geprägt von Gemeinschaft, die gelebt und erlebt wird. Es erinnert 
an die Fülle der Ernte, der reifen und prallen Früchte. 
 

Ich möchte aber nicht nur auf das Bevorstehende schauen, sondern auch auf die 
vergangenen Wochen und Monate zurückschauen, sozusagen die „Ernte des 
Sommers einbringen.“ 
 

Während des Sommers haben wir wieder einen großen Schritt in der Vorberei-
tung der Außenrenovierung gemacht. Probeflächen an Stein, Putz und Holztüren 
wurden angelegt und vom Bundesdenkmalamt abgesegnet. Die Kostenschätzung 
und das Restaurierungskonzept nehmen Gestalt an und werden im Laufe des 
Oktobers der Bevölkerung bekanntgegeben. 
 

Das Pfarrcafe und der daneben liegende Raum wurden saniert. Nun sind sie wie-
der einladend und stehen den Gruppen und Gemeinschaften zur Verfügung. Der 
wöchentliche Pfarrcafe-Betrieb konnte am Sonntag, 13. September 2015, wieder 
begonnen werden. Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ dem Pfarrcafe-Team für die 
Grundreinigung nach der Sanierung und für das Engagement während des gan-
zen Jahres. 
 

Nach der Sommerpause lade ich wieder alle ein, sich am Leben der Pfarrgemein-
de teilzunehmen, und bitte darum, die verschiedenen Dienste und Aufgaben 
während des Arbeitsjahres wieder zu übernehmen und so zum „vollen Leben“ 
beizutragen. 

Wort des Pfarrers 
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ARBEITSKREIS FÜR KINDERLITURGIE 
 
Liebe Familien! 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Großeltern! 
 
Wir laden Euch ganz herzlich zur Mitfeier unse-
rer Familiengottesdienste in der Pfarrkirche Ma-
ria Himmelfahrt ein. 
Miteinander, Groß und Klein, Jung und Alt wollen 
wir mit Gott ein Fest feiern. 
 
 Familienmesse mit Vorstellung unserer Erstkommunionkinder: 

Sonntag, 11. Oktober 2015, um 9.30 Uhr, in der Pfarrkirche 
 

 Adventandacht: 
Samstag, 19. Dezember 2015, um 17.00 Uhr, am Schloss Freundsberg 
(gemeinsamer Abmarsch um 16.30 Uhr vom Pfarrhaus) 

 

 Familienmesse mit Kindersegnung: 
Sonntag, 17. Jänner 2016, um 9.30 Uhr, in der Pfarrkirche 

 

 Familienmesse: 
Sonntag, 28. Februar 2016, um 9.30 Uhr, in der Pfarrkirche 
anschl. Suppentag im Pfarrsaal 

 

 Kinderkreuzweg: 
Freitag, 11. März 2016, um 17.00 Uhr – Treffpunkt vor dem Pfarrhaus 

 

 Kapellenwanderung: 
Samstag, 11. Juni 2016, um 14.30 Uhr – Treffpunkt noch offen 

 
Wir vom Kinderliturgiekreis freuen uns, wenn Ihr mit uns feiert. 

 

Veronika Gradnitzer, Barbara Singer, 
Gabriele Moser-Schlechter und Annette Kerber 

 
Als Vorbereitung und Einstimmung auf die Familiengottesdienste findet die 

 

KINDERSTUNDE 

jeweils am Freitag vor den Familiengottesdiensten um 15.00 Uhr 
im Pfarrsaal (Pfarrhaus 2. Stock) statt. 

Kinder 
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FIRMVORBEREITUNG IM SCHULJAHR 2015/16 
 

In diesen Tagen erhalten Eltern und Firmlinge der 2. Klassen 
der NMS und Gymnasien, die in unserem Pfarrgebiet woh-
nen, einen Informationsbrief unserer Pfarrgemeinde. 
Wir werden auch heuer den Elternabend (mit einem Über-
blick über die Firmvorbereitung, Voraussetzungen und Sinn 
des Patenamts,…) wieder vor der Firmanmeldung abhalten, 
damit Eltern und Firmlinge besser informiert sind, wozu sie 
sich entscheiden und anmelden wollen. 
 Eltern-Informationsabend: Mittwoch, 28. Oktober 2015 

19.30 Uhr, Pfarrsaal 
 Anmeldung zur Firmung: 4. + 5. November 2015 

jeweils nachmittags 
 
 
AUßENRENOVIERUNG 
 

Die Vorarbeiten für die anstehende Außenrenovierung unserer Pfarrkirche gehen 
in die Zielgerade. 
 

Unter Anleitung und Aufsicht von Landeskonservator DI 
Walter Hauser wurden im Sommer 2015 neue Probeflä-
chen für die Putz- und Steinflächen angelegt. Aufgrund der 
letztjährigen Probeflächen, die weder die Zustimmung des 
Bundesdenkmalamtes noch der Bevölkerung gefunden 
haben, wurde diesmal darauf verzichtet, die Steinoberflä-
chen mit einer Kalk-Sand-Schlemme zu überziehen. Die 
Steinflächen wurden vielmehr nur gereinigt, vorstehende 
Plomben (ältere Füllmassen) auf das Niveau des Steins 
zurückgeschliffen, die Fugen akzentuiert und größere 
Fehlstellen mit Füllmasse ausgefüllt und ergänzt. 
 

Weiters haben Holzrestauratoren eine Befundung für die Portale durchgeführt 
und Probeflächen angelegt, um ein Restaurierungskonzept für die Türen zu er-
stellen. 
 

Die Ergebnisse werden jetzt in das Restaurierungskonzept und in die Kosten-
schätzung für unsere Pfarrkirche eingearbeitet. Dementsprechend erfolgt im 
Laufe des Herbsts die Ausschreibung der verschiedenen Arbeiten zur Außenre-
novierung. 

Renovierungen 
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Im Laufe des Oktobers werden wir auf breiter Ebene die Bevölkerung über das 
Restaurierungskonzept, die Finanzierung und den Ablauf der Restaurierung in-
formieren. Soviel kann schon gesagt werden, dass wir in drei Jahresetappen vor-
gehen werden: 
 2016 Grafenbogen / Hl. Christophorus bis zum Kirchturm 

(evtl. mit Altarraum Bürgerschiff) 
 2017 Pfarrparkseite 
 2018 Hauptfassade 

 
PFARRCAFE IN NEUEM GLANZ 
 

Schon seit längerer Zeit sind im Pfarrcafe Feuchtigkeit, Schimmel und ein muffi-
ger Geruch aufgefallen. Fachleute haben das Pfarrcafe und den danebenliegen-
den Raum begutachtet und uns empfohlen, die gesamte Vertäfelung zu entfer-
nen, den lockeren Putz herunterzuschlagen und mit einem speziellen Mineral-
putz neu zu verputzen. 
 

Während des Sommers wurden diese Arbeiten durchgeführt. Anschließend hat 
das Pfarrcafe-Team wieder alles von Grund auf gereinigt. Nun erstrahlen die bei-
den Räume in neuem Glanz und können wieder für das wöchentliche Pfarrcafe 
und für die Treffen anderer Gruppen verwendet werden. 
 

Unser Pfarrcafe ist im Pfarrhaus (Parterre)  
jeden Sonntag, ab 10.00 Uhr, geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

PS: Bei großem Ansturm kann nun der danebenliegende Raum kurzfristig geöff-
net und verwendet werden! 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefes! 
 

Der Pfarrbrief bringt Ihnen Informationen zum Pfarrleben ins 
Haus. Helfen Sie bitte mit, dass dieser Informationsfluss zwi-
schen Pfarre und Pfarrbewohner/innen erhalten bleibt! 
So treten wir wieder mit der Bitte um eine Spende für den 
Pfarrbrief an Sie heran. Benützen Sie bitte den beiliegenden 
Zahlschein für das Pfarrkonto bei der Sparkasse Schwaz (IBAN: 
AT53 2051 0000 0001 0892  BIC: SPSCAT22XXX) oder geben Sie 
Ihre Spende einfach im Pfarrbüro ab. 

 

Es dankt Ihnen Pfarrer Martin Müller 

Renovierungen 
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SCHLUSSAUSFLUG 
 

Am 27. Juni 2015 machten sich Ministranten- und Jungscharkinder sowie deren 
Gruppenleiter auf den Weg nach Salzburg. Bei so manchem kamen schon nach 
der Anreise erste Erschöpfungszustände zum Vorschein, doch unser Schlussaus-
flug hatte gerade erst begonnen. 
 

In den Gärten von Schloss 
Hellbrunn bekamen wir 
eine Führung, mit der 
nicht jedes Kind gerech-
net hätte. Doch auch die, 
die von den Wasserspie-
len wussten, wurden 
nicht verschont und so 
kam es, dass sich einige 
anschließend umziehen 
mussten. Ob platschnass 
oder nur leicht durch-
nässt, jeder hatte Spaß 
bei der Herausforderung, 

die Wasserspiele möglichst trocken wieder zu verlassen. 
 

Nach einer kleinen Pause 
machten wir uns auf den 
Weg zum Salzburger Zoo. 
Dort gab es nicht nur die 
Möglichkeit, verschiedenste 
Tiere aus aller Welt genauer 
zu betrachten, sondern sich 
auch auf verschiedenste 
Arten und Weisen mit ih-
nen zu messen. Besonders 
das „Um die Wette Weit-
springen“ hat viel Spaß ge-
macht, und viele Kinder 
konnten mit dem Springfrosch und dem Feldhasen leicht mithalten. 
 

Anschließend machte sich unsere 30 köpfige Gruppe wieder nach Hause auf, wo-
bei der Spaß bei der Rückfahrt natürlich nicht zu kurz kam. 

Jungschar – Jugend 
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„ÜBERLEBEN IN DER WILDNIS“ – SOMMERLAGER 2015 
 

Schon am 31. Juli 2015 brachen die Gruppenleiter nach Kasern im Schmirntal auf, 
um den Lagerplatz herzurichten sowie Zelte, die Lagerbank, die Küche und vieles 
mehr aufzubauen. So stand am 2. August 2015 dem Start des Jungschar- und 
Ministrantenlagers nichts mehr im Wege. 
 

Getreu dem Lagerthema 
„Überleben in der Wildnis“ 
reisten wir schon am Beginn 
der Woche in den Dschungel, 
wo wir umgeben von miss-
trauischen Einheimischen, 
verschiedenste Aufgaben er-
füllen mussten, um deren 
Vertrauen zu gewinnen. Bei 

einem Stationenbetrieb lernten 
die Kinder verschiedene Geheim-
schriften, das Morsen, sich mit 
einem Kompass zu orientieren und 
viele andere Dinge, die man in der 
Wildnis benötigt. Das Gelernte 
mussten die Kinder bei der Schnit-
zeljagd oder verschiedenen Gelän-
despielen umsetzen, um ans ge-

wünschte Ziel zu gelangen. 
 

Eine große Aufregung gab es im Lager, als uns seit langem die 
Lagerfahne wieder geklaut wurde. Doch die Kinder legten sich 
ins Zeug und erfüllten die geforderte Aufgabe der Überfaller 
mit Bravour. So wurde kurzerhand das Essenszelt in ein Drei-
Sterne-Restaurant verwandelt und ein sehr charmanter Kell-
ner servierte einem der Überfaller ein Spitzen-Drei-Gänge-
Menü. Ein solcher Aufwand wurde natürlich mit der Auslöse 
der Lagerfahne belohnt. 
 

Wir hatten heuer grundsätzlich großes Glück mit dem Wetter, 
doch am Samstagnachmittag zog ein heftiger Sturm auf, der 
unser erst zwei Jahre altes Gemeinschaftszelt sehr stark be-

Jungschar – Jugend 
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schädigte. Die Kinder bekamen während des Sturmes und der Aufräumarbeiten 
sofort einen trockenen, warmen Unterschlupf im nahegelegenen Gasthof. Wei-
ters wurde uns ein Heuboden zur Verfügung gestellt, in dem wir unsere Materia-
lien den letzten Tag trocken aufbewahren konnten. Wäre der Sturm nicht so 
schnell wieder abgezogen, hätten wir dort sogar alle für die letzte Nacht schlafen 
dürfen. 
 

Da die Schlafzelte nicht beschädigt und auch die persönlichen Sachen großteils 
trocken waren, haben wir uns entschlossen, auch diese Nacht in den Zelten zu 
verbringen. Am Abend war es sogar möglich, bei einem Lagerfeuer zusammenzu-
sitzen, zu singen und so die vergangene Woche gut ausklingen zu lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke! 
 

Unser größtes „Vergelt’s Gott!“ gehört den Bewohnern von Kasern und den In-
habern des Alpengasthofes, die uns in der Sturmnacht aufgenommen und allen 
zusätzlich noch warme Getränke spendiert haben. Diese herzliche Aufnahme 
sowie auch die Unterstützung während der Woche sind nicht selbstverständlich, 
wie wir in manch anderen Jahren schon erfahren mussten. 
Wir fühlten uns sehr willkommen! 
Das Sommerlager wäre ohne die zusätzliche Unterstützung der Abteilung JUFF 
des Landes Tirol und der Stadt Schwaz nicht möglich, wofür wir uns bedanken 
möchten. 
 

Bitte 
 

Da durch den entstandenen Sturmschaden von ca. € 450,– unser Jahresbudget 
zusätzlich sehr belastet ist, freuen wir uns über jeden noch so kleinen Spenden-
beitrag. Dieser kann entweder direkt im Pfarrbüro abgegeben oder auf das Jung-
scharkonto (IBAN: AT17 2051 0000 0113 8089 / Betreff: Sturmschaden) überwie-
sen werden. Vielen Dank! 

Jungschar – Jugend 
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STARTFEST 
 

…und schon sind die Sommerfe-
rien wieder vorbei! Doch das 
bedeutet, dass die Jungschar 
wieder voller Elan ins neue 
Jungscharjahr startet. Wie jedes 
Jahr sind neben den Jungschar-
stunden auch spannende und 
gemeinsame Aktionen mit den 
Ministranten geplant. Deshalb 
laden wir alle Jungscharkinder, 
Ministranten und natürlich die, 
die es noch werden wollen, 
herzlich zu unserem Startfest 
am 3. Oktober 2015, um 15.00 Uhr, in den Garten des Pfarrhauses ein. 
 

Nach einem Nachmittag mit verschiedensten Spielen und einer kleinen Jause 
werden die Jungschargruppen für das neue Jahr eingeteilt. Anschließend beginnt 
um 18.00 Uhr die Diashow mit den Fotos des vergangenen Jungscharjahres, bei 
der die Fotos des heurigen Sommerlagers natürlich nicht fehlen. 

 
NACHT DER 1.000 LICHTER 
 

Die Katholische Jungschar und Jugend gestaltet einen 
Lichterweg aus über 1000 Kerzen durch unsere Pfarr-
kirche. Warmes Kerzenlicht, ruhige Musik, verschie-
dene Stationen mit Texten, Gebeten, Gedankenimpul-
sen, … erwarten die Besucher/innen. 
 

Die unzähligen kleinen Lichter der "Nacht der 1000 
Lichter" möchte darauf aufmerksam machen: Das Hei-
lige gibt es überall zu finden und hat eine unglaubliche 
Strahlkraft. Die Lichter laden ein, ruhig zu werden und 
dem Heiligen in sich selbst nach zu spüren. 

 

 Samstag, 31. Oktober 2015, ab 20.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

 

PS: Während der „Nacht der 1000 Lichter“ ist die AnsprechBar im Pfarrhaus ge-
öffnet. Man kann dort gemütlich sitzen, etwas trinken und quatschen! 

Jungschar – Jugend 
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ALLERSEELEN – MONTAG, 2. NOVEMBER 2015 
 

 ab 10.00 Uhr Tag der Trauer und des Trostes 
Sie haben die Möglichkeit, in Ihrem eige-
nen Tempo durch unseren Kirchenraum zu 
gehen und sich auf verschiedene Gedanken und 
Impulse rund um den Themenkreis „Trauer und 
Abschied“ einzulassen. Die Stationen verbleiben 
bis 9. November 2015 in der Kirche. 

 

 19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für alle, die seit Allerheiligen 
2014 aus unserer Pfarrgemeinde verstorben sind. 
 

Wir laden Sie ein, diesen Gottesdienst als Zeichen der Verbunden-
heit mit den Verstorbenen und ihren Angehörigen mitzufeiern. 

 
 
EIN ZEICHEN SETZEN: 

LICHTER GEGEN DAS DUNKEL – CANDLE LIGHTENING 
 

Auch heuer laden wir wieder ein zum 
Gedenken an verstorbene Kinder, 
besonders an jene, die durch Fehl- 
oder Totgeburt oder nach kurzer Le-
benszeit gestorben sind – dem 
Worldwide Candle Lightening: Welt-
weit werden an diesem Abend Kerzen 
entzündet und während sie in der 
einen Zeitzone erlöschen, werden sie 
in der nächsten entzündet, sodass 
eine Lichterwelle die Welt verbindet. 
 

Gemeinsam mit betroffenen Müttern, Vätern und Großeltern wollen wir die Er-
innerung an diese früh verstorbenen Kinder wachhalten und ihnen und der Trau-
er um sie dadurch einen Platz geben. Durch Ihre An-Teilnahme an dieser Gedenk-
feier – auch als Nicht-Betroffene – setzen Sie ein Zeichen, dass Kinder – egal wie 
kurz sie gelebt haben – einen Platz in unserer Mitte haben und Trauer um diese 
Kinder nicht totgeschwiegen werden soll und darf. 
 

 Wann? Sonntag, 13. Dezember 2015, 19.00 Uhr 
 Wo? Knappenchor der Pfarrkirche, vor dem Marienaltar 

Trauer und Trost 
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BEGEGNUNG – RADIOMESSE AM 4. ADVENTSONNTAG 
 

Die ORF-Regionalradios (Ö2) übertragen jeden Sonn-
tagvormittag um 10.00 Uhr und an den meisten Feier-
tagen römisch-katholische Gottesdienste, an hohen 
Feiertagen auch evangelische. 
 

Vor 1 ½ Jahren wurde ich von Anna Hintner, Koordina-
torin der Gottesdienstübertragungen in der Diözese 
Innsbruck, gefragt, ob ich mir am 4. Adventsonntag, 20. 
Dezember 2015, eine Radio-Übertragung aus unserer 
Pfarrkirche vorstellen kann. Nach einigem Überlegen 
im Pfarrteam haben wir zugesagt. 
 

In der Zwischenzeit haben wir die hl. Messe textlich 
und musikalisch konzipiert. In den nächsten Wochen 
erfolgt noch die Feinabstimmung, um die Stunde Sen-
dezeit gut auszufüllen. 
 

Am Samstag, 19. Dezember 2015, kommt der Übertragungswagen des ORF. Die 
Techniker stellen die notwendigen Mikrofone auf, verlegen viele Meter Kabel 
und proben mit allen Beteiligten (Pfarrer, Musikgruppen, Lektor/innen, …), um 
technisch gesehen eine optimale Übertragung zu gewährleisten. 
 

Was ist für Sie zu beachten? 
 

 Die Vorabendmesse am Samstag, 19. Dezember 2015, wird in der Pfarrkirche 
(statt in der Spitalskirche) gefeiert, damit man für die Live-Übertragung am 
Sonntag noch verschiedene Einstellungen bzw. Korrekturen vornehmen kann. 

 

 Bitte beachten, dass die Übertragung der Radiomesse um 10.00 Uhr beginnt, 
und nicht wie üblich um 9.30 Uhr! 

 

 Wir bitten, dass Sie spätestens fünf Minuten vorher in der Kirche sind, um 
Störungen durch das Auf- und Zumachen der Türen zu vermeiden. 

 

 Unsere Pfarrkirche ist, wie alle wissen, sehr groß. Damit ein guter Raumklang 
entsteht und die Antworten der Gläubigen und der Volksgesang gut verständ-
lich sind, bitten wir ausdrücklich, dass viele Gläubige die hl. Messe in der 
Pfarrkirche – sowohl am Samstag wie am Sonntag – aktiv mitfeiern, vor allem, 
dass alle im Bürgerschiff ihren Platz einnehmen. 

 

 Weitere Informationen finden Sie im nächsten Pfarrbrief und in den Mittei-
lungsblättern. 

Pfr. Martin Müller 

Radiomesse 
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MORGENGEBET – LAUDES 
 
 

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen 
erwarten wir getrost, 

was kommen mag. 
 
 

Gott ist mit uns 
am Abend und am Morgen 

und ganz gewiss 
an jedem neuen Tag. 

 

(Dietrich Bonhoeffer) 

 
 
 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM MORGENLOB (LAUDES): 
 

 jeden Dienstag, 8.00 Uhr in der Pfarrkirche! 
 

 
 
WEIHNACHTSGESCHENKE FÜR GEFANGENE 

 

Die Seelsorger im Gefängnis Innsbruck be-
suchen in den Weihnachtstagen alle Männer und Frauen, wün-

schen ihnen die Freude und den Frieden des Weihnachtsfestes und 
bringen ihnen kleine praktische Geschenke. 

Der Pfarrgemeinderat Maria Himmelfahrt unterstützt ihre Aktion. 
 

 Was kann geschenkt werden? Löskaffee, Rauchwaren, Toiletteartikel (Män-
ner und Frauen), Süßigkeiten 

 Was darf nicht dabei sein? Geschenke, welche Alkohol enthalten (z.B. 
Rumkugeln, Rasierwasser, ...), 
verderbliche Waren, Bekleidung, Sprühdosen, 
Bücher, Briefe, Kaugummis 
Kurz: keine anderen Dinge als oben erwähnt 

 Was ist zu beachten? nur originalverpackte Produkte, offen ver-
packt (Kontrollmöglichkeit), keine Glasbehäl-
ter, es müssen nicht fixe Pakete sein 

 Wo kann man abgeben? Pfarrbüro: Montag, Dienstag, Donnerstag 
  8.30 – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 Bis wann? spätestens Donnerstag, 10.12.2015 
 

„Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen!“ (Hebr 13, 3a) 

Wir bitten um Ihre Spenden … 
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DIE FREUDE AM HERRN IST EURE STÄRKE 
SONNTAG DER WELTKIRCHE – 17./18. OKTOBER 2015 

 

Die größte Solidaritätsaktion der Welt 
Eine Milliarde Katholiken weltweit sammeln und beten 
am 18. Oktober für den Aufbau der Kirche in den Ländern 
des Südens. Die „Missio-Sammlung“ sichert die materielle 
Grundversorgung der ärmsten Diözesen in Afrika, Asien 
und Lateinamerika. 
 

Gemeinsam für den Aufbau der Kirche 
Die Missio-Sammlung ermöglicht die pastorale und sozia-
le Arbeit der Kirche, indem sie den ärmsten Ortskirchen 
ein „Existenzminimum“ zusichert. So hilft die Kirche vor 
Ort an Leib und Seele. 
 

Grundversorgung 
Ihre Spende kommt dem Aufbau der Kirche in den 1.100 Missionsdiözesen in 
Afrika, Asien und Lateinamerika zugute. Keine Diözese wird übersehen und jede 
von ihnen erhält einen existenzsichernden und gerechten Anteil der Mittel. Dort, 
wo der Same des Glaubens noch jung ist und wächst, braucht es viel Unterstüt-
zung durch uns. Aus der Glaubenspraxis in der Mission empfangen wir im Gegen-
zug wichtige Impulse für unser Glaubensleben. 
 

Projekte 
Neben der Grundversorgung werden pastorale und soziale Projekte wie der Bau 
von Kirchen, Ambulanzen und Gemeindezentren, Bildungsinitiativen und die 
Ausbildung von Priestern und Katechisten finanziert. 
 

Helfen Sie durch Ihre Spende: 
 bei allen Gottesdiensten am 17./18. Oktober 2015 
 mit Überweisung an Missio: IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500, Kennwort: WMS 

 
 

DER NIKOLAUS KOMMT ... 
 

Unser Nikolaus besucht wieder die Kinder und ihre Familien! 
Anmeldung: 
 9. bis 26. November 2015 

Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr 
 Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 im Pfarrbüro bei Karin Klocker (Tel. 62258) 

Wir bitten um Ihre Spenden … 



 
14 

AUS DEN MATRIKENBÜCHERN 
 

Taufen: 
 

18.07. Sophia Vorderleitner 
 Luiz Delazer 
25.07. Emma Haun 
 Robin Aurel Klingler 

 
12.09. Sophia Thurner 
 Lucas Wolter 
20.09. Clara Church 

 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
 

Trauungen: 
 

27.06. Margarita Kirchmair + Hannes Wöll 
04.07. Stefanie Springer + Daniel Steinlechner 
11.07. Martina Streiter + Mag. Dr. Philip Zangerl 
18.07. Mag. Judith Schaffer + Andreas Danek-Bulius 
25.07. Elisabeth Oberegger + Markus Hainzer 
22.08. Sonja Astner + Dominik Meyer 
29.08. Nadine Rodler + Andreas Neuner 
 Daniela Häusl + Alois Hupfauf 
05.09. Bianca Pleschberger + Mathias Graber 
19.09. MMag. Judith Uanschou + Mag. Hannes Rudig 
 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 

Begräbnisse: 
 

23.06. Arno Kobald, 53 Jahre 
23.07. Anna Panradl geb. Miglbauer, 95 Jahre 
30.07. Helga Marchiodi geb. Lustig, 90 Jahre 
06.08. Herta Hirber geb. Waldvogl, 82 Jahre 
30.08. Margarethe Huber geb. Obholzer, 90 Jahre 
02.09. Josefine Lorenz geb. Leo, 94 Jahre 
07.09. Maria Nöckl geb. Bacher, 77 Jahre 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 
ANKÜNDIGUNGEN 
 

Do. 01.10. 19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Frauenrunde 
Fr. 02.10. 8.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche), anschl. stille Anbetung (Pfarrsaal), 

10.30 Uhr Hl. Stunde 

Matriken 
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Sa. 03.10. Startfest der Jungschar und Ministrant/inn/en 
Do. 08.10. 15.00 Uhr Seniorenmesse mit der Möglichkeit zum Empfang der 

Krankensalbung im Pfarrsaal; 19.00 Uhr keine Abendmesse 
Fr. 09.10. 15.00 Uhr Kinderstunde 
So. 11.10. 9.30 Uhr Familienmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Di. 13.10. 19.30 Uhr letzte Nachtwallfahrt nach St. Georgenberg 
Sa. 17.10. Pfarrwallfahrt 

19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche – musikalisch gestal-
tet vom Volksliederchor 

So. 18.10. Sonntag der Weltkirche: 
Missio-Sammlung bei allen Gottesdiensten (siehe S. 13) 
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse des Kameradschaftsbundes des Bezirks 
Schwaz im Pfarrpark (Schlechtwetter: Pfarrkirche) 

Sa. 24.10. 19.00 Uhr Wortgottesdienst in der Spitalskirche 
So. 25.10. Kirchweihsonntag 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Ehrung von langjährigen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/inne/n – vom kroatischen Verein musikal. gestaltet 

Mi. 28.10. 19.30 Uhr Eltern- u. Patenabend zur Firmung 
Sa. 31.10. 19.00 Uhr Vorabendmesse in der Spitalskirche 

ab 20.00 Uhr Nacht der 1.000 Lichter in Pfarrkirche 
 

So. 01.11. Hochfest Allerheiligen: 
9.30 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in St. Martin 

Mo. 02.11. Allerseelen: ab 10.00 Uhr Tag der Trauer und des Trostes (Statio-
nen in der Kirche); 19.00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstor-
benen der Pfarrgemeinde seit Allerheiligen 2014 in der Pfarrkirche 

Do. 05.11. 19.00 Uhr Hl. Messe, 19.30 Uhr Frauenrunde: „Du bist ein Segen“ 
mit Helga Jenewein 

Fr. 06.11. 8.00 Uhr Hl. Messe (Pfarrkirche), anschl. stille Anbetung (Pfarrsaal), 
10.30 Uhr Hl. Stunde 

So. 08.11. Seelensonntag: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit Kranzniederlegung im Gedenken an die Ge-
fallenen und Vermissten beider Weltkriege 

Mi. 11.11. 17.00 Uhr Martinsumzug des Tannenberg-Kindergartens durch die 
Stadt; ca. 17.30 Uhr Abschluss in der Pfarrkirche 

Do. 12.11. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Abendmesse 
So. 15.11. 9.30 Uhr Cäcilienmesse der Stadtmusikkapelle 

Caritas-Sammlung bei allen Gottesdiensten 

Termine 
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Mo 16.11. Ab 9.00 bzw. 13.30 Uhr Kirchenputz 
Herzliche Bitte an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer! 

So. 22.11. Christkönig- und Cäciliensonntag: 
9.30 Uhr Hl. Messe mit dem Pfarrchor 

Do. 26.11. 14.30 Uhr Adventkranzbinden der Frauenrunde 
Sa. 28.11. Nachmittag: Klosterbasar 

19.00 Uhr Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung in Spitalskirche 
So. 29.11. 1. Adventsonntag (Beginn des Kirchenjahres, Lesejahr C) 

9.30 Uhr Hl. Messe mit Adventkranzsegnung  
Vormittag: Klosterbasar; kein Pfarrcafe 

 

Do. 03.12. 19.30 Uhr Adventfeier der Frauenrunde 
Fr. 04.12. Hl. Barbara: 8.00 Uhr Rorate (Pfarrkirche) mit Gedenken für die Ver-

storbenen unseres ehemaligen Bergwerkes; anschl. stille Anbetung 
(Pfarrsaal), 10.30 Uhr Hl. Stunde; 19.00 Uhr keine Rorate 

So. 06.12. 9.30 Uhr Jugendmesse 
Mo. 07.12. 19.00 Uhr Rorate in der Spitalskirche 
Di. 08.12. Hochfest Maria Empfängnis: 

9.30 Uhr Hl. Messe, gestaltet von der Kolpingsfamilie 
Do. 10.12. 15.00 Uhr Seniorenmesse im Pfarrsaal; keine Rorate 
Sa. 12.12. 6.00 Uhr Firmlingsrorate am Schlössl (5.30 Uhr Abmarsch Pfarrhaus) 

Nachmittag Waldadvent 
So. 13.12. 3. Adventsonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe; Sammlung für „Bruder und 

Schwester in Not“ 
19.00 Uhr „Candle-Lightening“ im Knappenchor der Pfarrkirche 

Fr. 18.12. 19.00 Uhr Adventliche Bußfeier 
Sa. 19.12. 6.00 Uhr Jugendrorate (5.30 Uhr Abmarsch Pfarrhaus); 17.00 Uhr 

Familienadventandacht am Schlössl (16.30 Uhr Abmarsch Pfarrhaus); 
19.00 Uhr Rorate in Pfarrkirche („Generalprobe“ Radiomesse) 

So. 20.12. 4. Adventsonntag: 10.00 Uhr Radiomesse 
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